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Kirche und Diakonie vergeben mehr als zwei Millionen Euro an Men-
schen in Not 
Energiepreispauschale fließt direkt an Menschen in Notlagen 
 
Stuttgart, 18.06.2024. Mit Fondsmittel in Höhe von bisher mehr als zwei Millionen Euro ha-
ben die Evangelische Landeskirche und die Diakonie in Württemberg Einzelpersonen unter-
stützt, um die Belastung durch gestiegene Energiekosten und andere Teuerungen abzumil-
dern. 
 
„Wir wollen als Kirche und Diakonie sichtbar und nah bei den Menschen sein und ihnen in 
ihren Sorgen und Nöten helfen. Nach wie vor haben Menschen Probleme damit, ihren Le-
bensunterhalt zu finanzieren. Wir sind deshalb dankbar für diese Möglichkeit der Unterstüt-
zung“, sagt Oberkirchenrätin Dr. Annette Noller, Vorstandsvorsitzende des Diakonischen 
Werks Württemberg.  
 
Ermöglicht wird die finanzielle Einzelfallhilfe durch den 2023 kurzfristig eingerichteten Ener-
giefonds #miteinander. Mit diesem Fonds gibt die Evangelische Landeskirche Württemberg 
ihre Mehreinnahmen aus der Besteuerung der staatlichen Energiepauschale vom September 

2022 unmittelbar an Hilfebedürftige in Württemberg weiter. Sie stellte damit mehr als fünf 
Millionen Euro bereit, um Menschen zu helfen, die wegen der hohen Energiepreise in 
Not geraten sind.  
 
Die 44 Bezirks -und Kreisdiakoniestellen und einzelne freie diakonische Träger in Württem-
berg wurden mit Fondsmitteln ausgestattet, um regional individuelle Hilfe leisten zu können. 
Auch Kirchengemeinden und diakonische Einrichtungen können Gelder aus diesem Fonds 
beantragen und zur Weitergabe über nachhaltige Energiekonzepte für Bedürftige einsetzen.  
 
Zusätzlich zur Einzelfallhilfe sind bislang mehr als 20 Konzepte gefördert worden, zum Bei-
spiel lokale Energiespartage, besondere Unterstützungsformate der Schuldnerberatungen 
oder praktische Hilfen und Beratung zur Senkung von Energiekosten. Der Schwerpunkt des 
Fonds liegt bei der Unterstützung von Menschen, bei denen eine verdeckte Armut zu vermu-
ten ist oder Schamgefühle die Antragstellung von Sozialleistungen bisher verhindert haben, 
zum Beispiel ältere und kranke Menschen. Unterstützt werden Haushalte, die durch die Teu-
erungen der letzten Jahre in eine Notlage geraten sind. 
 
Ziel der finanziellen Entlastung durch den Energiefonds #miteinander ist neben der kurzfristi-
gen Hilfe zur Überwindung einer finanziellen Notlage durch Energiekosten auch die Beratung 
über zustehende Sozialleistungen. Bei Bedarf wird Kontakt zu den entsprechenden Stellen 
hergestellt. Den vielen Anfragen in der Sozial- und Schuldnerberatung kann die Diakonie 
derzeit kaum nachkommen. Die Beratung ist ein rein kirchensteuermittelfinanziertes Angebot 
der Bezirks -und Kreisdiakoniestellen mit rund 60 Standorten in Württemberg. 
 
Hinweis für die Redaktionen 
Bei Interesse vermitteln wir gerne Kontakt zu den regionalen Fachberatungsdiensten und 
deren Erfahrungen bei der Unterstützung der Hilfebedürftigen oder deren nachhaltigen Kon-
zepten. 
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Das Diakonische Werk Württemberg 
Die Diakonie Württemberg ist die soziale Arbeit der Evangelischen Landeskirche in Württemberg und der Freikir-
chen. Das Diakonische Werk Württemberg mit Sitz in Stuttgart ist ein Dachverband für 1.400 Einrichtungen und 
Dienste mit mehr als 50.000 hauptamtlichen und 35.000 ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Sie 
begleiten Kinder, Jugendliche und Familien, Menschen mit Behinderungen, alte und pflegebedürftige Menschen, 
Arbeitslose, Wohnungslose, Überschuldete und andere Arme, Suchtkranke, Migranten und Flüchtlinge sowie 
Mädchen und Frauen in Not. Täglich erreicht die württembergische Diakonie mehr als 200.000 Menschen. Das 
Diakonische Werk Württemberg ist ebenfalls Landesstelle der Internationalen Diakonie, Brot für die Welt, Diako-
nie Katastrophenhilfe und Hoffnung für Osteuropa. 
 
Bundesweit sind rund 600.000 hauptamtlich Mitarbeitende und etwa 700.000 freiwillig Engagierte in der Diakonie 
aktiv. Der evangelische Wohlfahrtsverband betreut und unterstützt jährlich mehr als zehn Millionen Menschen in 
Deutschland. 
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